
Bergkamener demonstrieren bei
Maikundgebung  für  „mehr
Solidarität“
Ein  schwächelndes  Europa,  Flüchtlingskrise,  drohendes
Rentendrama,  Ausbeutung  von  Leiharbeit  und  Werkverträgen,
Energiewende: Es ist „Zeit für mehr Solidarität“, meint die IG
BCE.  Auch  wenn  die  Gewerkschaften  schon  zum  125.  Mal  zur
traditionellen  Maikundgebung  aufriefen  und  viel  erreicht
haben, ist „der 1. Mai heute noch aktuell“, glaubt auch der
SPD-Fraktionsvorsitzende im Bundestag, Thomas Oppermann, und
schlug als Hauptredner bei der Maikundgebung in Oberaden die
Faust gleich mehrfach zu einer Reihe von Aktualitäten hart auf
das Rednerpult.

Traditioneller  Demonstrationszug  vom  Museumsplatz  zur
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Römerbergsporthalle.

Mit  wehenden  Fahnen  in
Bewegung.

Bei prachtvollem Maiwetter hatte sich wieder eine stattliche
Demonstrationsgemeinschaft auf dem Museumsplatz eingefunden.
Mehr als noch im Jahr zuvor wollen für das Motto von „mehr
Solidarität“  auf  die  Straße  gehen.  Zu  „einer  der  größten
Kundgebungen  der  Region“,  wie  Bürgermeiser  Roland  Schäfer
stolz betonte. Einig waren sich alle am Rednerpult, dass es
noch immer reichlich zu tun gibt. Gastgeber Mario Unger vom IG
BCE-Regionalforum trat besonders engagiert für Solidarität in
der  Flüchtlingskrise  ein,  die  Bergkamen  mit  vielen
Ehrenamtlichen  beeindruckend  bewältigt  habe.  „Die
Gewerkschaften gehörten zu den ersten Opfern der Nazis: Wir
lassen unser Land nicht von Minderheiten spalten!“, rief er
laut  seinen  rund  500  Zuhörern  in  der  Römerbergsporthalle
entgegen. Als die Maikundgebung in Bergkamen ihre Blütezeit
erlebte, nannte sich Bergkamen noch die größte Bergbaustadt
Europas, so Bürgermeister Roland Schäfer. Geblieben sind die
Chemieindustrie,  die  Spuren  des  Strukturwandels  und  neue
Probleme  mit  schwindenden  Flächen  für  Gewerbegebiete,  dem
Steilmann-Konkurs. Der Leiter des IG BCE-Bezirks Hamm, Lothar
Wobedo, forderte Taten: Es müssten Mehrheiten organisiert, den
Wählern  die  richtige  Orientierung  mit  klarer  Benennung  im
Wahlprogramm  für  das  gegeben  werden,  was  angepackt  werden
muss.
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Analyst mit Optimismus und Eleganz
Als Thomas Oppermann schließlich
als  Hauptredner  ans  Mikrophon
trat,  waren  alle
Schwerpunktthemen schon benannt.
So  blieb  dem  SPD-
Fraktionsvorsitzenden  die  Rolle
als eleganter Analyst mit viel
Optimismus.  Erreicht  habe  man
mit  dem  Mindestlohn  bereits
viel,  „wir  haben  unsere  Gesellschaft  damit  ein  bisschen
gerechter  gemacht“.  Es  bleibe  aber  noch  viel  Arbeit,  das
Kernziel zu erreichen: „Arbeit muss Wert und Würde haben –
gute  Arbeit  braucht  gute  Tariflöhne.“  Den  Missbrauch  der
ursprünglich  zur  Bewältigung  von  Auftragsspitzen  gedachten
Leiharbeit „werden wir bekämpfen“, versprach er. Das Kippen
der hier bislang erreichten Kompromisse durch die CDU „machen
wir nicht mit“.

Gut  besucht  war  die
Maikundgebung  in  der
Römerbergsporthalle.

Tariflöhne,  Kampf  gegen  Leiharbeit  und  Wildwuchs  bei
Werkverträgen  sei  nicht  nur  eine  Frage  der  sozialen
Gerechtigkeit,  sondern  auch  der  wirtschaftlichen  Vernunft.
Erstmals seien wieder die Nettolöhne gestiegen. Halbierung der
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Arbeitslosenzahl  seit  2005,  aktuelles  Wirtschaftswachstum,
Anstieg  der  sozialversicherungspflichtigen
Arbeitsverhältnisse:  Das  bedeute  wachsende  Kaufkraft,
wachsende Binnenkonjunktur, Unabhängigkeit von internationalen
Märkten.  „Wir  wollen  eine  Fortsetzung  der  erfolgreichen
Tarifpolitik“,  betonte  er  und  lobte  den  jüngsten
Tarifabschluss  im  öffentlichen  Dienst.

 

Von  der  Rente  über  die
Flüchtlingskrise zum Rundumschlag

Symbolik am Rande.

Wer  45  Jahre  gearbeitet  hat,  muss  davon  leben  können.
Oppermann  will  keine  Verschiebung  der  Rentenaltersgrenze,
fordert eine Stabilisierung des Rentenniveaus. Das könne aber
nur seriös erarbeitet werden, „und das werden wir tun“ – etwa
mit der Forderung nach einer Solidarrente, einer Reform der
Betriebsrenten,  Verbesserung  der  Riesterrente.  Wichtig  ist
Oppermann, dass an den Ursachen gearbeitet wird. Die Defizite
im  Bildungssystem  müssen  beseitigt  werden,  es  brauche
Nachqualifizierungen, eine Gleichwertigkeit von akademischer
und beruflicher Ausbildung, Chancen für alle.
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Der  Bergbau  setzt  noch
immer Zeichen – wenn auch
nur als Kulisse.

Es gelte auch, die Flüchtlinge mit ihrem Potenzial in den
Arbeitsmarkt zu integrieren – solidarisch ohne Benachteiligung
anderer. Wer nach Deutschland komme und gefördert werde, müsse
aber  auch  die  Spielregeln  der  Gesellschaft  beachten.
Unerträglich sei vor diesem Hintergrund die Hetze der AfD
gegen „friedliche Muslime“.Die Flüchtlingskrise stellt Europa
vor eine Zerreißprobe. Froh sei er deshalb über das Abkommen
mit der Türkei, die weitaus mehr Flüchtlinge aufnehme als
Europa und auch bei der Sicherung der Außengrenzen mithelfe.
Dennoch dürften hier „keine Kompromisse an der falschen Stelle
gemacht  werden  –  bei  den  Menschenrechten  und  bei  der
Pressefreiheit“,  machte  er  unmissverständlich  klar.

Hat  nicht  weniger
Tradition:  Die  Erbsensuppe
nach der Kundgebung.
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„Froh sein können die Bergkamener über ihren Bürgermeister“,
betonte Oppermann. Schäfer setzte sich für die Interessen der
Kommunen ein. Investitionsprogramm für die Kommunen, Schutz
der  Kohlekraftwerke  und  Verhinderung  weiterer
Strompreisanstiege,  Zukunft  der  Stahlindustrie,  Kampf  gegen
Steueroasen und Panama-Auswegen: Zum Abschluss bot Oppermann
einen Rundumschlag, für den es viel Applaus und spezielles
Bergbau-Geschenk  aus  Bergkamen  gab.  Geschätzte  1.000
Bergkamener  feierten  anschließend  den  Mai  mit  einem
Familienfest,  bei  dem  die  klassische  Erbsensuppe  neben
Hüpfburg, Karussell, Live-Musik und türkischen Köstlichkeiten
nicht fehlen durfte.

Kellerbrand  am  Zentrumsplatz
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– 120 Retter im Einsatz
Jede  Menge  Glück  hatten  am  Sonntagabend  die  Bewohner  des
großen Mehrfamilienhauses am Zentrumsplatz. Kurz vor 19 Uhr
war im Keller ein Brand ausgebrochen. Obwohl die Feuerwehr
acht  Trupps  unter  Atemschutz  zur  Bekämpfung  des  Feuers
einsetzen musste und es entsprechend lange gedauert hatte, bis
es unter Kontrolle war, wurde niemand verletzt.

Das gilt auch für die vier Personen, darunter ein Kind, die
unvernünftiger Weise, auf eigene Faust durch das Treppenhaus
ins Freie flüchteten. Sie wurden sofort von Feuerwehrleuten zu
einem Rettungswagen gebracht, der inzwischen eingetroffen war.
Die Untersuchung ergab aber, dass ihnen nichts passiert war.
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Unvernünftig  verhielten  sich
auch andere Bewohner, die sich
aus  den  geöffneten  Fenstern
gelehnt hatten, um von oben die
Rettungsarbeiten  zu  beobachten.
Unvernünftig  deshalb,  weil
direkt  unter  ihnen  an  einer
Hausecke  dicker  Rauch  aus  dem
Keller quoll. „Es gibt für die

Feuerwehr nichts Schlimmeres als ein Kellerbrand“, erklärte
Feuerwehrsprecher  Ralf  Bartsch.  Wenn  der  Rauch  durchs
Treppenhaus  zieht,  ist  eine  Flucht  auf  normalem  Weg  kaum
möglich.

Ganz  schlimm  wird  es,  wenn
dieser  giftige  Rauch  in  die
Wohnungen  zieht.  Die  Feuerwehr
war auf diesen Fall vorbereitet.
Die Rettung wäre dann über die
Teleskopmastbühne  der
Löschgruppe  Oberaden  von  außen
erfolgt.  Dies  wurde  dank  der
erfolgreichen  Löscharbeiten  im
Keller  nicht  notwendig.  Im  Gebäude  waren  eine  Reihe  von
Feuerwehrleuten unterwegs, um die Bewohner zu beruhigen. Das
gilt insbesondere für die Bewohner einer Pflegeeinrichtung in
dem Haus.

Als die Alarmierung um 18.54 Uhr ausgelöst wurden und auch die
Sirenen heulten, musste die Kreisleitstelle vom schlimmsten
Fall ausgehen. Da möglicherweise von bis zu 71 betroffenen
Personen ausgegangen werden musste, erhielt die Bergkamener
Feuerwehr Unterstützung von den Feuerwehren der Nachbarstädte.
Es  waren  vier  Notärzte  und  zehn  Rettungswagen  vor  Ort.
Alarmiert  wurde  auch  das  DRK,  das  sich  am  Rathaus  in
Bereitschaft hielt. Auf einem Platz bei Kaufland landete der
Rettungshubschrauber.  Zur  Unterstützung  hatte  der
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Katastrophenschutz des Kreises Unna seinen mobile Fernmeldezug
nach Bergkamen geschickt.

Insgesamt waren im Bereich des
Zentrumsplatzes  120
Rettungskräfte  im  Einsatz
gewesen.  Damit  der  Einsatz
reibungslos  verlaufen  konnte,
hatte  die  Polizei  die
Töddinghauser  Straße  zwischen
den  Kreiseln  an  Friedenskirche
und  am  Rathaus  für  den

Durchgangsverkehr  gesperrt.

Was  letztlich  den  Kellerbrand  ausgelöst  hatte,  ist  noch
unklar. Die Polizei konnte erst die Ermittlungen im Keller
aufnehmen, nachdem die Hochleistungslüfter der Feuerwehr den
Rauch nach draußen befördert hatten.

Drei  Verletzte  durch  Unfall
auf der Bambergstraße
Drei Verletzte forderte ein Unfall an der Stadtgrenze zu Kamen
auf der Bambergstraße / Bergkamener Straße am Samstag gegen
14.15 Uhr.
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Fotos und Infos: Ulrich Bonke

Auf  der  Kuppe  in  Höhe  des
ehemaligen  Skoda-Autohauses  von
Hülpert  stießen  zwei  Pkw
zusammen.  Wie  die  Polizei
mitteilt,  fuhr  ein  24-jähriger
Bergkamener mit seinem Seat die
Bergkamener  Straße  in  Richtung
Bergkamen.  Zur  gleichen  Zeit
befuhr  ein  33-jähriger

Dortmunder mit seinem Opel die Straße Kugelbrink und biegt
nach links auf die Bergkamener Straße in Fahrtrichtung Kamen
ab.  Dabei  übersah  er  den  Bergkamener  und  es  kommt  zum
Zusammenprall beider Fahrzeuge. Dadurch wird der Bergkamener,
der  Dortmunder  und  seine  30-jährige  Beifahrerin  leicht
verletzt.  Es  entstand  Sachschaden  von  ca.  7000  Euro.  Der
Einmündungsbereich wurde für die Dauer der Unfallaufnahme (90
Min.) komplett gesperrt. mit Bindemitteln ab.
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Großübung  der  Bergkamener
Feuerwehr  auf  dem  Heiler
Kraftwerksgelände
Austritt von Ammoniak im Hafen des Heiler Kraftwerks, ein
Brand  in  einer  Elektroschaltanlage,  mehrere  Verletzte,  die
teilweise  aus  schwindelerregender  Höhe  gerettet  werden
mussten.  Für  die  Bergkamener  Feuerwehrleute  kam  es  am
Freitagnachmittag es gleich ganz dicke. Nur ein ganz kleiner
Kreis  um  Stadtbrandmeister  Dietmar  Luft  und  seinem
Stellvertreter Ralf Klute waren von dieser Übung und deren
Verlauf informierte gewesen.
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Nach  dem  Einsatz  auf  dem  Ammoniak-Tankschiff  wurde  dieser
Feierwehrmann gründlich abgeschrubbt.

Natürlich wusste auch Volker Veelmann Bescheid. Seit gut einem
halben Jahr ist er Leiter des Kraftwerks in Heil. Kleinere bis
mittlere  Vorfälle  bekomme  man  mit  eigenen  Kräften  in  den
Griff. Werde es aber schwieriger wie etwa die Havarie im Haven
oder  die  Rettung  aus  einer  Höhe  von  28  Metern  sei  das
Kraftwerk auf die Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen angewiesen, erklärt er.

Mit  Wasser  wird
ausgetretenes  Ammoniak
gebunden.

22 Köpfe stark ist die Betriebsfeuer des Kraftwerks. Chef ist
hier  Klaus-Peter  Hölscher,  der  natürlich  wie  Veelmann  den
Verlauf der Übung genau verfolgte. Zu den Beobachtern gehörte
auch Kreisbrandmeister Ulrich Peuckmann. Schließlich war hier
bei  der  Bekämpfung  des  angenommenen  Ammoniakaustritts  der
Bergkamener  ABC-Zug  aus  Rünthe  und  Mitte  in  besonderen
Schutzanzügen im Einsatz gewesen. So etwas ist auch für den
Kreisbrandmeister etwas Besonderes. Gut sei, dass dieser Stoff
von Ludwigshafen per Schiff angeliefert wird. Was hier bei
einem Lkw-Transport passieren könnte, zum Beispiel im Kamener
Kreuz, möchte sich der Kreisbrandmeister gar nicht ausmalen.
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Menschenrettung  aus
28  Metern  Höhe  mit
der
Teleskospmastbühne
aus Oberaden.

Natürlich hatten die beteiligten Feuerwehrleute aus allen fünf
Bergkamener  Löschgruppen  bei  dieser  Übung  auch  eine  gute
Gelegenheit,  sich  mit  dem  Kraftwerksgelände  vertraut  zu
machen. Eine spannende Frage war für die Wehrführung, wie es
die Besatzung des Einsatzleitfahrzeugs schafft, die Einsätze
an den drei Szenarien vernünftig zu koordinieren. Vor Ort
sahen  aufmerksame  Beobachter  den  Feuerwehrfrauen  und
Feuerwehrmännern  gründlich  auf  die  Finger.

Schwere Chemie-Schutzanzüge
kommen zum Einsatz.
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In einem Fall wurde der Fehler, der im Ernstfall schlimme
Folgen  für  den  Feuerwehrmann  hätte  haben  können,  sofort
korrigiert: Nach seinem Einsatz auf dem Ammoniak-Tankschiff
wurde er von Kameraden gründlich mit Wasser gereinigt. Seine
Einsatzkleidung  sollte  danach  in  einem  Plastiksack  sicher
aufbewahrt werden.

Nach  der  „Dusche“  wollte  sich  der
Feuerwehrmann die Kleidung selbst ausziehen,
zumindest dabei helfen. Dazu hatte er bereits
seine  Spezialhandschuhe  ausgezogen.  Deutlich
wiesen  in  seine  Kameraden,  die  ihm  aus
Kleidung helfen sollten, deutlich darauf hin,
dass er seine Kleidung, die vielleicht noch
mit chemischen Stoffen kontaminiert sein könnte, mit seinen
nackten Händen anfassen darf.

Mit Sicherheit gab es noch andere Fehler, die den Beobachtern
aufgefallen sind. Sie werden neben der großen Manöverkritik
mit den Feuerwehrleuten im Detail besprochen.
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Christian  Stork  neuer
Vorsitzender  des
Stadtjugendrings
Der Stadtjugendring Bergkamen hat einen neuen Vorsitzenden:
Christian Stork vom Pfadfinderstamm Pendragon wurde bei der
Jahreshauptversammlung  einstimmig  zum  neuen  Vorsitzenden
gewählt. Er löst damit Marcel Pattke ab, der nach fünfjähriger
Amtszeit  aus  beruflichen  Gründen  das  Amt  des  Vorsitzenden
abgeben musste. Pattke bleibt dem Vorstand aber als Beisitzer
erhalten.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/04/Feuerwehrübung-Kraftwerk-16.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/christian-stork-neuer-vorsitzender-des-stadtjugendrings/
https://bergkamen-infoblog.de/christian-stork-neuer-vorsitzender-des-stadtjugendrings/
https://bergkamen-infoblog.de/christian-stork-neuer-vorsitzender-des-stadtjugendrings/


Pattke blickte im Rahmen der Jahreshauptversammlung auf die
Aktivitäten des Stadtjugendrings in den letzten Jahren zurück.
Er  hob  hier  insbesondere  das  Theaterfestival  sowie  den
Weltkindertag vor. Der Weltkindertag wird seit einiger Zeit
mit verschiedenen Kooperationspartnern durchgeführt. So fand
der  Weltkindertag  schon  gemeinsam  mit  dem  Stadtmuseum  in
Oberaden oder mit dem Verein „Wir für Weddinghofen“ an der
Pfalzschule statt. In diesem Jahr wird der Weltkindertag am
17. September am Pestalozzihaus gefeiert.
Einen  kurzen  Ausblick  in  die  aktuellen  Planungen  gab  es
während der Jahreshauptversammlung aber auch. So ist geplant,
nach den Sommerferien einen Tanzkurs für Standardtänze für
Bergkamener  Jugendliche  zu  organisieren.  Ebenso  soll  ein
„Stadtjugendring-Baum“  beim  nächsten  Pflanzfest  der  Stadt
Bergkamen an die „offizielle“ Vereinsgründung vor 10 Jahren
erinnern.  Auch  eine  Teilnahme  des  Stadtjugendrings  am
Weihnachtsmarkt  in  Mitte  ist  vorgesehen.
Jede Menge Arbeit also für das Vorstandsteam um den neuen
Vorsitzenden Christian Stork. Stork war bislang als Beisitzer
im  Vorstand  vertreten  und  in  die  Organisation  der
verschiedenen Aktivitäten eingebunden. Der „Wechsel“ zwischen
Stork und Pattke war auch schon die größte Änderung bei den
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Vorstandswahlen.  Ansonsten  wurden  die  Vorstandsmitglieder
einstimmig in ihrem Amt bestätigt:
Vorsitzender:  Christian  Stork  (Pfadfinderstamm  Pendragon),
stellv. Vorsitzender:  Karl-Heinz Chuleck (TuRa Bergkamen),
Kassiererin:  Martina  Eickhoff  (Schreberjugend),
Schriftführerin:  Pia  Müller  (Pfadfinderstamm  Pendragon),
Beisitzer:  Dennis Riller (Schreberjugend), Marcel
Pattke  (TuRa  Bergkamen),  Julia  Abraham  (Theatergruppe
Spotlights)  und  Isilay  Isilar  (Alevitische  Jugend;  bislang
unbesetzt/Neuwahl).   Zu  Kassenprüferinnen  wurden  Ann-Katrin
Laschober  (Theatergruppe  Spotlights)  und  Victoria  Baues
(Jugendrotkreuz)  gewählt.  Geschäftsführer  ist  Christian
Scharwey.

Wohnungseinbruchsradar:
Einbrecher  scheuen  wohl  das
miese Wetter
Die Einbrecher scheinen dieses fürchterliche Wetter auch nicht
zu  mögen.  Der  Wohnungseinbruchsradar  der  Kreispolizei  Unna
meldet für die Woche von 22. bis 29. April jeweils nur einen
Einbruch für Bergkamen und Kamen. In den anderen Städten und
Gemeinden des Kreises Unna sieht die Lage ähnlich aus.
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Ans  Wasser  gehen:  Ein
Sesekepark für Kamen
Gut 100 Jahre war die Seseke für die Kamener Bürgerinnen und
Bürger  ein  Un-Ort:  ein  übel  riechender,  offener,  ziemlich
gefährlicher Abwasserkanal. Doch seit der Renaturierung ist
die Seseke wieder die grün-blaue Flusslandschaft, die sie bis
zum  Ende  des  19.  Jahrhunderts  war.  Zeit  also,  dass  die
Menschen  auch  zum  Fluss  kommen,  und  zwar  nicht  irgendwo,
sondern mitten in der Stadt.

Nach in diesem Jahr soll sie starten, die Umgestaltung der
Uferlandschaft zwischen Partnerschaftsbrücke und Hochstraße in
einen attraktiven, erlebbaren und abwechslungsreichen Natur-
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und  Erholungsraum  für  alle  –  mit  Beachvolleyballfeld,
Kletterspielfläche,  Bodentrampolinen,  Spielgeräten  für  Jung
und  Alt,  Wasserspielplatz,  Bäumen,  Liegewiese,  Promende,
Bänken,  Sitzstufen  und  Treppe  zum  Wasser.  Kurzum:  der
Sesekepark entsteht, eine grün-blaue Oase nur wenige Meter
entfernt vom Alten Markt.

Der Genehmigungsplan für das 2 Millionen Euro-Projekt, für das
das Land Fördermittel bewilligt hat, sei fertig und ginge
jetzt an den Kreis Unna, teilte Beigeordneter Dr. Uwe Liedtke
am Montagabend im Planungs- und Straßenverkehrsausschuss der
Stadt Kamen mit. Die Stadt habe auch das letzte ehemalige
Kleingartengrundstück gekauft, bis zum Sommer seien die nicht
mehr genutzten Parzellen an der Seseke geräumt. Dann könne der
Bau beginnen. Das Mahnmal „Vergesst uns nicht“ wird in den
Sesekepark integriert, auch die Friedenslinde bleibt, wo sie
ist. Allein der Kömsche Bleier von Lothar Kampmann wechselt
ans Nordufer.

Bestandteil des Parks am Wasser wird ein vom Kulturkreis Kamen
(KKK)  angeregter  Literaturpfad:  Auf  orangenen  Stelen  mit
auswechselbaren  Tafelnfindet  man  künftig  Zitate  oder  Lyrik
bekannter Dichter und Philosophen.

Und wie steht’s mit der Hochwassergefahr im Park, wollte die
CDU  im  Ausschuss  wissen.  Habe  die  Stadt  die
möglichenAuswirkungen von Starkregen im Blick? Hat sie laut
Verwaltung.  Weil  sich  der  Bereich  an  der  Seseke  deutlich
vergrößere,  verbessere  sich  auch  der  Hochwasserschutz,  so

Beigeordneter Liedtke.



Tipps  zum  Wandern  und
Radfahren am 1. Mai
Wer für den Maifeiertag noch nach einer passenden Wander- oder
Radroute sucht, wird auf der Internetseite des Kreises Unna
fündig. Ob auf Schusters Rappen oder auf dem Drahtesel – die
Streckenvorschläge sind zahlreich und bieten Möglichkeiten vom
kurzen Spaziergang bis zum Tagesausflug.

Am 1. Mai die Wanderschuhe
schnüren?  Mit  den
Tourentipps  des  Kreises
Unna kein Problem. Foto: B.
Kalle – Kreis Unna

Die Broschüre „Wandertouren im Kreis Unna“ der Stabsstelle
Planung und Mobilität beispielsweise steht zum Download bereit
und stellt 17 Routen innerhalb des Kreisgebietes mit Längen
zwischen vier und 18 Kilometern vor. Gewandert werden kann
unter  anderem  rund  um  Schloss  Cappenberg,  am  Kanal  in
Bergkamen oder „Am Lünerner Bach“. Auch die Panorama-Tour Unna
wird  ausführlich  beschrieben  und  ist  in  einer  Karte
verzeichnet.

Wer nicht so gern läuft, sondern die Landschaft lieber auf
zwei Rädern erkundet, auch für den haben die Kreis-Touristiker
eine Menge im Angebot. Neben elf Rundkursen, die zu heimischen
Sehenswürdigkeiten und typischen landschaftlichen Eigenarten
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führen, gibt es auch die Möglichkeit, jeweils ein Stück auf
den überregional bekannten Radwanderwegen zu fahren. Von der
100-Schlösser-Route  über  die  Römer-Lippe-Route  bis  hin  zum
RuhrtalRadweg – gebündelt werden die Informationen auf der
kreiseigenen Internetseite.

Auf  der  Emscher-Ruhr-Tour  im  Süden  von  Holzwickede  wartet
sogar ein Abenteuer auf die Pedalritter: Hier können kleine
und große Schatzsucher beim Geocaching die Natur auf ganz
andere Art erleben.

Weitere  Informationen  im  Internet  unter  www.kreis-unna.de
(Freizeit – Radfahren und Radwandern bzw. Freizeit – Wandern).

Girls‘ Day: Einblicke in die
Arbeit  eines
Bundestagsabgeordneten
Charlotte Driesch und Janna Prünte aus dem Wahlkreis Unna
konnten  sich  am  diesjährigen  Girls‘  Day  ein  Bild  von  der
Arbeit  ihres  SPD-Bundestagsabgeordneten  Oliver  Kaczmarek
machen.  Die  Fröndenbergerin  Janna  Prünte  erlebte  im
Wahlkreisbüro  des  Abgeordneten,  was  es  alles  für  die
Wahlkreisarbeit vor Ort braucht. Charlotte Driesch aus Unna
nahm mit rund 60 anderen Mädchen am vielfältigen Programm der
SPD-Bundestagsfraktion in Berlin teil.
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Charlotte Driesch im Berliner Büro von Oliver Kaczmarek

„Auch in der Politik und in der Politikberatung braucht es
mehr Chancengleichheit für Mädchen und Frauen. Für dieses Ziel
leistet  der  Girls‘  Day  einen  wichtigen  Beitrag.  Deshalb
beteiligen sich meine Fraktion und ich am Girls‘ Day“, erklärt
Oliver Kaczmarek.

Um den Frauenanteil in der Politik zu erhöhen, bietet auch die
SPD-Bundestagsfraktion  ein  vielfältiges  und  umfangreiches
Programm an. Die 17-jährige Charlotte Driesch besichtigte den
Reichstag,  verfolgte  eine  Plenardebatte  und  lernte  ihren
Abgeordneten  und  seine  Arbeit  kennen.  Im  Rahmen  eines
Planspiels,  das  den  Teilnehmerinnen  den  Weg  durch  die
Gesetzgebung wies, lernte sie, wie man einen Gesetzentwurf
einbringt und wie ein Gesetz letztlich verabschiedet wird und
in Kraft tritt.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/04/Girls-Day_Charlotte-Driesch.jpg


Jana Prünte

Die  14-jährige  Janna  Prünte  wiederum,  die  sich  für  die
aktuelle  Flüchtlingspolitik  interessiert,  traf  u.a.  die
stellvertretende Leiterin des Kommunalen Integrationszentrums
des Kreises Unna Anne Nikbin, um mit ihr über die Lage von
Frauen  in  Flüchtlingsunterkünften  oder  die  Integration  von
Flüchtlingsmädchen in den Schulalltag zu sprechen.

Am Girls‘ Day öffnen Unternehmen und Organisationen in ganz
Deutschland einen Tag lang ihre Tore, um Mädchen ab der 5.
Klasse  Einblick  in  spannende  Berufsbereiche  sogenannter
„typischer Männerberufe“ zu ermöglichen. Weil viele Mädchen
und  junge  Frauen  sich  für  die  sogenannten  „typischen
Frauenberufe“ entscheiden, nehmen sie nicht alle Chancen wahr,
die  ihnen  das  Berufsleben  bietet.  Der  Girls‘  Day  möchte
Mädchen ermutigen, ihre Ausbildung und ihren Beruf aus einer
breiteren Palette von Möglichkeiten auszuwählen.

 

 

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/04/Girls-Day-WK.jpg


Sommerparty zum Stadtjubiläum
mit  Nico  &  Vinz  und  „Just
Pink!“
Eine heiter-flockige Sommerparty soll auf dem Stadtmarkt den
ersten großen Tag des Bergkamener Jubiläumsfests am 4. Juni
abschließen.  Antenne  Unna  präsentiert  hier  als  eine  Art
Geburtstagsgeschenk  die  Chart-Stürmer  Nico  &  Vinz  und  die
hochkarätige Coverband „Just Pink!“. Das große Geheimnis um
den  Top-Act  lüfteten  am  Donnerstag  im  Rathaus  der
Chefredakteur  von  Antenne  Unna  Thorsten  Wagner,  der
Marketingleiter  des  Lokalradios  Thomas  Grefenbrock  sowie
Thomas Hartl und Karsten Quabeck vom Stadtmarketing.

Nico & Vinz
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Just Pink!

Nico & Vinz setzten sich vor gut zwei Jahren mit ihrem Super-
Hit „Am I Wrong“ an die Spitze der britischen Hitparade. Dies
gelang norwegischen Künstlern lediglich nur ein Mal 29 Jahre
vorher: der Band „Aha“. In Deutschland kletterte dieser Song
auf Platz. Seitdem gehören die Hits des Hiphop- und Afropop-
Duos  zu  beständigen  Repertoire  von  Antenne  Unna,  erklärt
Thorsten Wagner.

Zum Aufwärmen betritt die Coverband „Just Pink!“ die Bühne auf
dem Stadtmarkt. Rund zwei Stunden werden sie die Hits des US-
amerikanischen Superstars Pink präsentieren. „Just Pink hat
das komplette Pink-Repertoire drauf und zieht auf Stadtfesten
auch schon mal zehntausend Leute in seinen Bann“, berichtet
Thorsten Wagner.

Auf  Bergkamen  wartet  an  diesem  ersten  Juni-Wochenende  ein
Mammut-Programm. Hier sind nur einige Höhepunkte

Am Samstag, 4. Juni:

12 bis 15 Uhr Helfer und Rettertag mit Feuerwehr, DRK,
DLRG und THW auf dem Nordberg
12  bis  16  Uhr  Fest  der  Kulturen  und
Städtepartnerschaftsfest auf dem Platz der Partnerstädte
12 bis 16 Tag der offenen Tür der Stadtverwaltung (40
Jahre  Rathaus,  das  Bürgerbüro  bleibt  allerding
geschlossen!)  –  auch  in  der  Stadtbibliothek,
Stadtmuseum, Jugendkunstschule (Pestalozzihaus) und VHS
(Treffpunkt)
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16 Uhr Sternmarsch zum Stadtmarkt
16.30 Uhr Festreden – es gratuliert unter anderen NRW-
Innenminister Ralf Jäger
Ab 17.30 Uhr präsentiert Antenne Unna „Just Pink!“ und
Nico & Vinz
22.45 Uhr Feuerwerk

Am Sonntag, 5. Juni:

10  Uhr  Gottesdienst  in  der  Friedenskirche  zum
Stadtjubiläum
10  Uhr  Oldtimer-Ausstellung  auf  dem  Nordberg  und
Oldtimer-Rallye durch alle Stadtteile
11  Uhr  musikalische  und  sportliche  Programm  auf  dem
Stadtmarkt
17 Uhr Volkslauf und Volksradfahren (Anmeldung für den
Lauf  und  fürs  Radfahren  sind  noch  möglich:  Mail:
sportamt@bergkamen.de,  Tel.:  02307/965460)
18 Uhr Rebel Tell Band
20 Uhr Ausklang

Präsentierten das Jubiläums-Festprogramm (l.): Thomas Hartl,
Karsten Quabeck, Thomas Grefenbrock und Thorsten Wagner
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Girl’s  &  Boy’s-Day  bei
Röttger:  Aus  Jungs  werden
Floristen
Heute zum „Girls Day“ und „Boys Day“ hat das Gartencenter
Röttger  wieder Besuch von Schülerinnen und Schülern, die
einen Blick in die Berufswelt jenseits der Rollenklischees
werfen möchten.
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Die  Mädchen  sind  in  dem  Bereich  „Gartengeräte“/
„Gartentechnik“ und die Jungen in den Bereich „Floristik“ 
beschäftigt.  Neben einigen Informationen zum Unternehmen 
können  die  Schülerinnen  und  Schüler  auch  praktische  
Erfahrungen  sammeln  und  sind  „hautnah“  mit   verschiedenen
Aufgaben betraut.

Zum Abschluss des Tage dürfen die Jungen  ein floristisches
Werkstück mit nach Haus nehmen und
auch die Mädchen erhalten ein „Erinnerungsstück“.
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